
Die Registerblätter für die Verfilmung der Zeichnungsoriginale 
in der Firma Henschel & Sohn in Kassel 

1. Allgemeine Bemerkungen: 
Auf Veranlassung von Dr. Ewald begann man 1943 mit der Verfilmung bestimmter Zeichnungen aus den 
Konstruktionsbüros. Diese Praxis setzte sich bis etwa 1964 fort. 
Für die größeren Blattformate DIN A0 und A0+A1 benutzte man Planfilm im Einzelformat 13 x 18 cm. Die 
Blattformate DIN A1 und kleiner wurden auf 35 mm Negativfilm als Meterware verfilmt. 
Von allen Negativen wurden nochmals ein Negativ im gleichen Format als Kontakt hergestellt, also ein 
Positiv erzeugt. 
Den Bestand konfektionierte man in eigens dafür angefertigte Behälter: 
 

 
 

 
 
Die Registerblätter sind das Findhilfsmittel für den verfilmten Bestand. Sie sind eine Abschrift der Listen, 
die während der Verfilmung handschriftlich erstellt wurden. 
Die laufende Nummer der ersten Spalte gibt die Gesamtzahl der Zeichnungen an. 
Die Zeichnungsnummern von 1 bis xxx sind Henschel intern.  
Das X in der vorletzten rechten Spalte kennzeichnet die Aufnahme als Planfilm 13 x 18 cm. 
Wenn bei der Aufnahmenummer eine Klammer gesetzt ist, dann sind mehrere Zeichnungen auf diesem 
Negativ abgebildet. 

Die Registerblätter sind ein vorläufiger Nachweis, welche Zeichnungsoriginale zu dieser Lokomotive als 
verfilmter Bestand vorhanden sind. 

Einige der vorgefundenen stapelbaren 
Tabletts mit Rollfilmen in 
Kunststoffdosen mit je 250 Aufnahmen. 
Diese Tabletts wiederum wurden in 
Kisten eingelegt. 

 

Einige Stapelkartons mit Planfilmnegativen 13 x 18 cm. Der 
Inhalt wurde durch Aufkleber gekennzeichnet. Darauf wurden 
neben anderen Bezeichnungen die Aufnahmenummern 
aufgeführt. 
Auch diese Kartons wurden in Kisten zusammengepackt. 
 
Die Kisten mit den Duplikaten wurden lange Jahre in einem 
Tresor der Deutschen Bank in Frankfurt a. Main aufbewahrt. 

Zu bemerken ist noch, dass auch alle anderen Bereiche der 
Firma Henschel & Sohn in die Verfilmung einbezogen wurden. 
Das betrifft den LKW- und den Motorenbau ebenso wie die 
Baumaschinen. 
Es sind alle Verwaltungsebenen wie die Finanzbuchhaltung, die 
Materialwirtschaft und Liegenschaften darunter. 
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